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Herren 1. Kreisklasse Gruppe 3

TSV 1949 Ostheim/Zwergen : TSV 1951 Carlsdorf 
Samstag, 04.03.2023, 17:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV 1949 Ostheim/Zwergen – 9:3 
Heimerfolg

Im Spiel der Herren 1. Kreisklasse Gruppe 3 traf die Mannschaft des TSV 1949 Ostheim/Zwergen
am vergangenen Samstag im 13. Saisonspiel auf die Mannschaft des TSV 1951 Carlsdorf. Die
Spieler der Heimmannschaft behielten bei ihrem 9:3-Erfolg dabei die Punkte nach ca. 3 Stunden
relativ sicher. Den Siegpunkt erzielte Dieter Becker. Garant für diesen Heimspielsieg war Volker
Schumann, der in Einzel und im Doppel ungeschlagen blieb. Bemerkenswert war, dass der TSV
1951 Carlsdorf dieses Match mit 3 Ersatzspielern bestritt.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Nicht einen
Satzgewinn überließen Schumann / Lange ihren Gegnern Kurban / Lerner beim überzeugenden 3:0-
Erfolg und steuerten damit einen Zähler für die Heimmannschaft bei. Das war ein souveräner Sieg. 2:
3 endete dann das Doppel zwischen Becker / Schumann und Hufnagel / Wenzel aus Sicht der
Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Zwischenzeitlich
mussten Atzert / Lotze zwar einen Satz abgeben, fuhren derweil ihr Spiel gegen Meusel / Lange
aber trotzdem sicher mit 13:11, 11:3, 10:12, 11:6 ein. Nach den ersten Spielen standen sich nun der
Topspieler des Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber.
Der Start in die Partie hätte für Volker Schumann besser laufen können, doch gewann er nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Uwe Kurban noch in vier Sätzen und steuerte somit einen
Punkt für die Heimmannschaft bei. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen Martin Hufnagel konnte Holger
Lange anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des ersten Satzes nicht verhindern.
Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Fünf Sätze lang
hingegen beharkten sich Dieter Becker und Theo Meusel, bevor der Gastspieler einen Matchball
nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits ausgeglichen eingeschätzten
Spiel perfekt machte. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Meusel mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Reiner Atzert hatte im Spiel gegen Ralf
Wenzel am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Wenig
später stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die
Schläger. Keine Chancen ließ Niclas Schumann im Anschluss beim 11:8, 11:7, 11:5 seinem Gegner
Rainer Lange. 8:11, 11:5, 11:1, 7:11, 11:7 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Stefan Lotze
und Christoph Lerner den letzten Ballwechsel spielten. Vor dem Duell der Einser stand es
mittlerweile 6:3. Volker Schumann bekam es nun mit Martin Hufnagel zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Volker Schumann am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen
Punkt für die Mannschaft einfuhr. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz,
der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Holger Lange kam mit der Spielweise von Uwe
Kurban am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie,
in die er auf dem Papier als sehr großer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Erfolg. Einen
umkämpften Erfolg feierte daraufhin Dieter Becker beim 9:11, 11:7, 9:11, 11:8, 13:11 gegen Ralf
Wenzel, mit dem er einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. Auch rückblickend war das eine
wirklich spannende Partie. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:3-Heimsieg somit sichergestellt.

Durch diesen Sieg hat der TSV 1949 Ostheim/Zwergen in der Saison nun 10 Saison-Siege, 2
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
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25.03.2023 gegen den TuS 1908 Meimbressen II an. Für den TSV 1951 Carlsdorf steht nach diesem
Ergebnis die Partie gegen den TTC 1967 Hofgeismar IV am 12.03.2023 vor der Tür, in das es mit
einem Punkteverhältnis von 14:12 geht.

 Statistik:
 TSV 1949 Ostheim/Zwergen

Doppel: Schumann / Lange 1:0, Becker / Schumann 0:1, Atzert / Lotze 1:0 
Einzel: V. Schumann 2:0, H. Lange 1:1, D. Becker 1:1, R. Atzert 1:0, N. Schumann 1:0, S. Lotze 1:0 

 TSV 1951 Carlsdorf
Doppel: Hufnagel / Wenzel 1:0, Kurban / Lerner 0:1, Meusel / Lange 0:1 
Einzel: M. Hufnagel 1:1, U. Kurban 0:2, R. Wenzel 0:2, T. Meusel 1:0, C. Lerner 0:1, R. Lange 0:1


